
be
er

P

u

t

e

ii

t

u

Beznugspreis
alle vierteljährlich 2,50 beir Salie Zuſtellung 2,75 durch

z oſt 3,25 ausſchl rer
gebühr Beſtellungen werden von a

Reichspoſtanſtalten angenommen

Im amtlichen r
unter Saale Zeitung eingetragen

Für unverlangt eingehende Manuſtkripte
d keine Gewähr übernommenv e uck nur mit Quellenangabe

SaaleZtg geſtattet

Fernſprecher der Redaktion Nr 2532
ceſchäſtöſtell e Nr 176 Nebengeſchäftsſtelle

Markt 24 Nr 66

yr 82
nene

Saale Zeilung
Vierzigſter Jahrgang

nie en Senen den er
Heinrich Heiue

In der Geſellſchaft des neuen Deutſchen Reiches mit
ihrem Ordensflimmer ihrem ſoldatiſchfeudalen Charakter
ihrem ReſerveleutnantsKult und ihrer HurrahGeſinnungs

rotzerei iſt ſchon an und für ſich für freidenkende Literaten
von heutzutage kein Platz Wieviel mehr kontraſtiert aber
dieſe Repräſentation der neudeutſchen Gloire mit Berliner
Jargon zu dem Weſen eines Mannes der wie Heinrich
Heine den Proteſt des IJndividuellen gegen allen über
kommenen Formenkram und gegen alles ſchabloniſierende
Disziplinenweſen in ſich verkörpert Das moderne Schrift
ſtellertum mag ſich tröſten Auch der geiſtreiche Freund
Voltaires Friedrich der Große würde eine ſehr eigenartige
Erſcheinung im Rahmen der Spitzen der heutigen Geſell
ſchaft ſein Ob nicht der regierende Klerus von heute alle Hebel
in Bewegung ſetzen würde einen Mann wie den großen
ehemaligen Preußenkönig wenn er ſeine ſcharfe Feder heute
führen würde nach Weichſelmünde zu bringen wenn der
nicht eben der König ſelber wäre Jſt doch gar dem harm
loſen Oberhäuptling des Kladderadatſch dem alten Moſel
weinſänger Johannes Trojan wegen irgend einer lahmen
Satire das Geſchick beſchieden geweſen die Bekanntſchaft
dieſer Feſtung zu machen Und ſtraft man doch heute ſogar
ſchon wenn einmal ein Journaliſt die Kühnheit hat einem
ehrſamen Magiſtrat den Vorwurf zu machen daß er eine
Dummheit begangen habe Ja ſelbſt Bismarck iſt vor dem
Staatsanwalt nichtſicher deſſen Wort vom elendeſten aller Wahl
ſyſteme als Aufwiegelung zum Klaſſenhaß an ſeinen Repetitorenaufs nachdrückichſte von Rechts wegen geahndet wird Von

all den übrigen Prozeſſen gegen die Epigonen Heines
gegen einen Maximilian Harden und die Leute vom
Simpliziſſimus ganz zu ſchweigen Wenigſtens Bismarck

ſuchte noch mit der geiſtigen Elite der Leute von der Feder
einen Zuſammenhang herzuſtellen Er empfing Laſſalle und
trank köſtliche alte Rheinweine mit Harden Aber ſeitdem
Nun wir ſtehen eben unter dem Zeichen des neuen Kurſes
in dem jegliche Fühlung der oberſten Spitzen des Staats
weſens und der Geſellſchaft mit den Generalen der Feder
verloren ging eines Kurſes in welchem der Kommandoton
von oben die Stelle aller Jndividualinitiative erſetzt Es
iſt eine Zeit in der man ſich daher nicht wundern kann

die tauſendfach brüskierte Schriftſtellerwelt mit hoch
geſpannten Vrauen der Entwicklung der Dinge mißtrauiſch
egenüberſteht Jn ſolcher Zeit der allgemeinen

Miſère des öffentlichen Geiſtes und Geſellſchaftslebens er
reift ſie gern die Gelegenheit an dem 50 Gedenktageſeines Todes der geſtern dahin ging den Mann zu feiern

der der erſte in ihren Reihen war und ſein wird und der
darin das ganze Elend des deutſchen Journalismus von
heute vorauskoſten mußte daß auch er die deutſche Staats
gewalt kennen lernte die durch Bundestagsbeſchluß vom
Jahre 1835 in ſeinen Lebens und Wirkungskreis in der
furchtbarſten Weiſe eingriff indem ſie gegen ihn und die
übrigen Jungdeutſchen das generelle Verbot aller ihrer

ublikationen auch ihrer künftigen erließ Aber der vom
taate Geächtete aus ſeinem Volke Entwurzelte ging

dennoch nicht zugrunde Auf fremdem Boden wuchs ſeine
Hiebe zu Deutſchland zu brennend lodernder Flamme zurFlamne

die ergreift und verzohrt Glühenden Lava
ballen gleich ſchleuderte er Satire getränkte Cynismen von
zündender Wirkung über den Rhein Er begann den
Schläfer Deutſchland zu rütteln daß er erwache Und
hat ihn wach gerüttelt Wogendesd Hoffen fieberndes Ver
langen ergriff den Träumenden von einſt Das Genie ſolltegebaäändigt werden der d et es beſchloſſen aber
das Genie erhob ſich über ſeine Vergewaltiger Längſt iſt
der Bundestag dahingegangen die Namen der Größen von

enilleton
T Nachdruck verdoten

Londoner Brief
Von unſerem Korreſpondenten

London den 16 Februar
Mit der Eröffnung des W hat dieLondoner Saiſon ihren offiziellen Anfang genommen In

den faſhionablen Teilen des Weſtendes ſchlagen die Augen
der Häuſer die Fenſter wieder ihre Lider auf die

alouſien werden aufgezogen und die halb verödet gelegenen
traßen und Plätze zeigen neues Leben Equipagen rollen

wieder vor Beſucher kommen und gehen man ſieht wieder
die Lieferanten Metzger Bäcker und was ſonſt noch dazu
gehört ihre lang und ſchmerzlich vermißte Aufgabe erfüllen
und am Abend ſind die Fenſter dieſer kleinen Paläſte die
ſo lange im Dunkel lagen wieder hell erleuchtet London
iſt wieder einmal voll heißt es gleich als ob der Einzug
von 20,000 oder 30,000 Menſchen in der 6 Millionen Stadt
viel bedeutete Und doch iſt es ſo wenigſtens für das
Weſtende der Stadt wo das Wohl und Wehe eines ſehr
beträchtlichen Teiles der Geſellſchaftswelt von der Saiſon
weſentlich abhängt Jn dieſer Beziehung ſieht man der
Saiſon in dieſem Jahre nicht ohne Beſorgnis entgegen Es
heißt ſchon immer daß eine konſervative Regierung viel
Na unter die Leute bringt und daß eine liberale
tegierung die zugegen i Wirkung ausübt Wieviel Wahres an der gche iſt mag dahin geſtellt bleiben

S erklärt aber daß das Weſtende eine Hochburg des
Konſervatismus bildet und daß die Wähler dort aus

Metternichs Gnaden ruhen vergeſſen in den Akten der
Archive Aber Heinrich Heine der Geächtete und Entrechtete
er lebt fort und fort er herrſcht weiter in dem Reiche der
Gedanken und feiert neue Siege bei jedem neuen Geſchlecht
das heranwächſt

Was ſoll man weiter von Heine ſagen Soll man ihn
bedauern Soll man ihn bewundern Liebe und Haß
hat er geſät Liebe und Haß hat er geerntet Aus dem
Romantizismus hervorgegangen ſchleuderte er deſſen Eier
ſchalen mit blutigem Spotte don ſich ſobald er zu eigenem
individuellem Ergreifen der Weltbegebenheiten vordrang
Er zerriß den Nebel des Myſtizismus der über Deutſchland
lagerte Jmmer aggreſſiv niemals befriedigt wuchs er an
Voltaire und Kant über Hegel hinaus in die neue freie
moderne Welt hinein So bildet er die Mitte zwiſchen
Byron und Laſſalle das Ende der alten den Beginn der
neuen Literatur Seine Sprache war Rauſch Niemals vor
ihm niemals nach ihm klang eine ſolche berückende Muſik
aus aneinander gereihten deulſchen Worten Er erhob ſich
zur Freiheit und blieb bei ihr Zeit ſeines Lebens um
ſchließlich in der Jlluſion im Myſtizismus aus dem er
hervorgegangen der ſeine Jugend beherrſchte wieder zu
enden Eine menſchliche Tragödie ein Kämpfen mit ſeiner
Zeit für eine neue Zeit aber zugleich ein verfolgtes Wild
von Träumen gejagt von keines wahren Freundes Handvor Jſolierung und Verzweiflung behütet So brach er zu
ſammen Und doch ein Genie das den Weg zum Hellenis
mus gefunden und gewieſen das wie ein leuchtendes Meteor
an dem dunklen Himmel der deutſchen Kultur erſchien bis
es in der Nacht die alle einhüllt verſchwand

Nur zwei moderne Gedanken für die Heine ſtritt und
litt ſeien hier näher hervorgehoben Zunächſt ſein
Eintreten für die Emanzipation des vierten Standes Er
hatte die Bedeutung der Lohnfrage für die Löſung der
ſozialen Frage begriffen der man jetzt allmählich auf dem
Wege der Tariſverträge gerecht zu werden ſucht und wohl
vertraut mit den Jdeen St Simons Enfantins Louis
Blancs Fouriers und Proudhons verbreitete er auch in
Deutſchland die Erkenntnis der ſozialen Probleme auch
darin in den Anſchauungen der damaligen franzöſiſchen
Sozialpolitiker wurzelnd daß er die Löſung der ſozialen

nicht ohne eine ſoziale Revolution für möglich hielt
arin ſchoß er natürlich weit über das Ziel hinaus und es

iſt bezeichnend wie er von der ſozialen Emanzipation zu
gleich für den Beſtand der Kunſt fürchtete Mit einem
elegiſchen Peſſimismus ſah er die Zeit heranbrechen wo
das materielle Intereſſe des Arbeiters über die geſamte
Kultur den Sieg davontragen würde und wo die gedruckten
Dre ſeiner Lyrik als überflüſſig in einer Aera des

ominiums reiner Wirtſchaftsintereſſen nur noch zum Ein
wickeln von Delikateß und Kolonialwaren Verwendung
finden könnten Auch auf dieſem Gebiete des ſozialen Fort
ſchritts markiert ſich bei ihm deutlich die innere Zerriſſenheit
ſeines modernen materialiſtiſch politiſchen Sehnens und ſeines
romantiſch künſtleriſchen Jdealismus

Ferner war es Heine der was heute mit ganz beſonderer
Betonung in allen ziviliſierten Staaten gefordert wird für
eine Ausſöhnung franzöſiſchen und germaniſchen Geiſtes
und Kulturlebens als den Anfang der Begründung einer
neuen großen europäiſchen Kulturära plädierte zelche
Frage iſt moderner als dieſe die im Anſchluß an die letzt
jährigen Differenzen diesſeits und jenſeits der Vogeſen bei
zahlreichen offiziellen und inoffiziellen Gelegenheiten erörtert
wurde und die in den letzten Jahren die beſten Männer
beider Völker in ihrer allerdings zur Zeit noch vergeblichen
Löſung geſehen hat

Inzwiſchen iſt an Stelle der Ohnmacht des deutſchen
Partikularismus das mächtige Deutſche Reich getreten Aber
noch ſind manche Hoffnungen unerfüllt manche Sorgen un

Prinzip konſervativ wählen Diesmal ſcheint aber der alte
Glaube an die Wirkung ob eine konſervative oder eine
liberale Regierung im Parlamente einzieht ſich wieder bewahr
heiten zu wollen Gleich der Aufang der Saiſon hat
durch den Todesfall in dem däniſchen Königshauſe
und der Verhängung der Hoſtrauer eine ſchlimme
am gelibt Die Empfänge im Buckinghampalaſte
ſind abgeſagt ebenſo auch viele Veranſtaltungen in
den Häuſern der Führer der Geſellſchaſt Drawing
Rooms Feſttafeln Bälle Dazu kommt noch daß
durch den Tod der Lady Grey und Lady Howe zwei
der leitenden Geſellſchaftsdamen und der beſten Gaſt
geberinnen dem Daſein entriſſen wurden was auch einen
a Pmnſtigen Einfluß auf den Verlauf der Saiſon ausüben
wird

Unter allen Umſtänden ſind durch dieſe Todesfälle einige
der beſten Wochen der Saiſon verloren gegangen König
Eduard ſcheint jedoch bemüht zu ſein die nachteilige Ein
wirkung nach beſten Kräften auf das mindeſte zu beſchränken
und hat beſchloſſen trotz der Hoſtrauer ſchon am nächſten
Dienstag einen Empfang im Thronſaale des St James
Palaſt abzuhalten allerdings vorwiegend offiziellen Charakters
womit jedoch Zeit gewonnen iſt da dieſer Empfang ſtatt
finden muß und damit Platz gemacht iſt für den erſten
Drawing Room der dann ſofort nach Ablauf der Hoftrauer
ſtattfinden kann Bei dieſem oſſiziellen Empfange handelt
es ſich in erſter Reihe um das diplomatiſche Korps
Dieſes tritt durch den ſogenannten Votſchafterhof in den
Palaſt ein und wird durch den Zeremonienmeiſter in den
Thronſaal eingeführt wobei jeder Votſchafter jeder Geſandte
und die leitenden Beamten der Botſchaft unter Namens
nennung zum König geleitet werden Pach der förmlichen
Begrüßung nehmen die Votſchafter und Geſandten links vom
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beſeitigt und manches bittere Wort wird über das ofſfſizielle
Deutſchland laut Der Geiſt des Kaſernentums iſt von
Preußen in alle deutſche Gaue hineingetragen Die ma
teriellen Intereſſen haben ſich zur Omnipotenz im Volks
und Staatsleben entwickelt und mehr als je in Deutſchland
ſucht man vergebens in dein Lande geiſliger Dreſſur und
Herabdrückung der Perſönlichkeiten zu maſchinellen Arbeits
beſtandteilen des e en nach künſtleriſcherIJndividualität nach geiſtiger Charakterfreiheit und perſön
licher Selbſterhebung Jn der Kunſt herrſcht Wagnerſcher
Romantizismus Myſtizismus und weltflüchtender Märchen
ſymbolismus unvermittelt neben kraſſem peſſimiſtiſchen Na
turalismus und zyniſcher Anklagekritik Wieder iſt eine Zeit
der Zerriſſenheit der Zerſplitterung eingetreten Was iſt
unſere ganze heutige Zeit anders als ein einziger großer
Heinrich Heine mit all ſeinen Schmerzen und all ſeinen

offnungen mit all ſeinen Enttäuſchungen und all ſeiner

Liebe F WDeutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten

Staatsſekretär v Tſchirſchky und Bögendorff hat
die Leitung des Auswärtigen Amtes übernommen

Die deutſche Kaiſerfahrt nach Dänemark
Das deutſche Linienſchiff Prenßen mit dem deutſchen

Kaiſer an Vord iſt geſtern um 11 Uhr vorm in ſüdlicher
Richtung von Helſingör ab gefahren

Weiter wird gemeldet Das Linienſchiff Preußen mit dem
deutſchen Kaiſer an Bord iſt nachmittags 2 Uhr 40 Minuten in
den Hafen von Kopenhagen eingelouſen Zwel deutſche Torpedo
boote waren kurz vorher beim Zollamt eingekommen Ebenſo
iſt der Kreuzer Ariadne dort eingetroffen und im Außenhafen
vor Anker gegangen

Eine dritte Depeſche meldet aus Kopenhagen Um s Uhr
nachmittags traf die Preußen mit dem Kaiſer an Bord am Kai
des Freihafens unter dem Salut des Forts und des norweglſchen
Kreuzers Tordenſkiöld hier ein Das deutſche Geſandtſchafts
perſonal der däniſche Geſandte in Berlin v Heygermann
Lindencrone und die dem Kaiſer attachierten Herren Vizeadmiral
Wandel Hauptmann des Generalſtabes Jbſen und der Kapitän der
Könlasjacht Bardensfleeth ſowie die hier angekommene Abordnung
des Thür Ulan Reg Nr 6 deſſen Cheſ der verſtorbene
König geweſen iſt begaben ſich zur Begrüßung des Kaiſers an
Bord Der r unterhielt ſich längere Zeit mit dem deutſchen
Geſandten Grafen Henckel v Donnersmarck und ibm
von dem Kommandanten Bardensfleeth die Meldung er en
daß die Königlichen Herrſchaften einen Beſuch an Bord der
Preußen abſtatten würden Kurz darauf trafen der König

von Dänemarck der König von Griechenland der
König von Norwegen der däniſche Kronprlnz die
Prinzen Waldemar und Harald von Dänemark Prinz
Karl von Schweden der Großherzog von Mecklenburg
Schwerin und Prinz Adalbert von Glücksburg an Bord ein
Der Kaiſer begrüßte die königlichen Herrſchaften am Fallreep
und umarmte den König von Dänemark herzlich und küßte ihn
dreimal Die oufgeſtellten Mannſchaften brachten ein dreiſaches
Hurra aus Nach der Vorſtellung der Gefolge wurde im
Speiſeſaal eine Erfriſch ung eingenommen Um 4 Uhr kehrten
die königlichen Herrſchaften nach Amalienborg zurück

Hochſchulweſen

Die vom Verbande der Studierenden der Bergakademle
Clausthal dem Miniſter für Handel und Gewerbe über
ſandte Eingabe wegen Verleihung der Pektorals
verfaſſung iſt vom Direktor der Bergakademie Geheimrat
Köhler und dem Profeſſorenkollegium aufs wärmſte befürwortet
worden Während die Bergakademie Freiberg Sachſen bereits
ſeit 1899 Rektoratsverfaſſung hat fehlt dieſelbe außer der Ciaus
thaler auch noch der dritten Bergakademie Deutſchlands der zu
Berlin welche ſich jetzt jedoch ebenfalls mit einer gleichen Ein
nabe an den Handelsminiſter Pro bat Daß beide BVerg
akademien bis jetzt voch keine Rektoratsverfaſſung haben liegt

Thronſtuhle Aufſtellung während das übrige Perſonal in
angemeſſener Weiſe vor dem Thronſtuhle einen Cercle bildet
Zur Rechten des Thronſtuhles nehmen die Mitglieder der
königlichen Familie Platz aber diesmal werden dem Emp
fange da die Königin fehlt und der Prinz und die Prinzeſſin
von Wales der Herzog und die Herzogin von Connaught
und die Prinzeſſin Patricig abweſend ſind nur Prinz und
Prinzeſſin Chriſtian die Herzogin von Albany und die
Prinzeſſin Henry von Battenberg mit ihrer Tochter Ena

es Königs von Spanken augenblicklich von
allen Mitgliedern des königtichen Hauſes am meiſten inter
eſſiert beiwohnen

Infolge der Hoſtrauer wird der Glanz der Damentoiletten
fehlen denn es wird auf die Einhaltung der gen
Trauer außerordentlich ſtrenge geſehen Wer ſich in dieſer
Beziehung eines Ueberſehens oder einer Unterlaſſung ſchuldigmacht wſed unerbittlich zurückgewieſen Herren ſind in dieſer

Beziehung beſonders große Sünder und recht bezeichnend iſt
es daß bei ſolchen Anläſſen und auch diesmal der Hof
ſchneider am Fuße der Treppe ſteht und auf allerhöchſten
Befehl jeden der ankommenden Gäſte mit kritiſchem Blick
prüft und anhält wenn er findet daß gegen die be
ſtehenden Vorſchriften verſtoßen wurde fehlt die
ſchwarze Halsbinde oder die ſchwarzen Handſchuhe oder der
Trauerflor und in aller Eile begibt ſich dann der Sünder
nach Vond Street oder anderen nächſtgelegenen Straßen
mit ihren faſhionablen Läden um dort den begangenen
Fehler gut zu machen Wie verſichert wird iſt die Zahl
derer die ſich ſo reparaturbedürftig erweiſen ſtets eine un
glaublich hohe und ſo iſt die Hoftrauer bei ſolchen Aplaſen
eine Quelle der Freude für viele Geſchäftsinhaber in der
Nare der königlichen Paläſte

Wer dieſe Rückkehr der Geſellſchaft bereits in angenehmer
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wohl daran daß dieſe Hochſchulen nicht wie die übrigen dem
Kultusminiſterium unterſtehen der Eingabe wird u g
darauf hingewieſen daß obwohl die Bergakademie mit ihren
Anforderungen und Beſtimmungen den verſchiedenartigen Hoch
ſchulen gleichſtehe die Studiterenden wie die Akademie doch

wegen des FJehlens der äußeren Gleichſtellung Schaden
hätten

Induſtrie und Handel
Auf der Werft der Aktiengeſellſchaft Weſer in iſtgeſtern ein großer für die neue auſtraliſche Linſe des Nord

deutſchen Lloyd beſtimmter Frachtdampfer von 5150 Tons
vom Stapel gelaufen der Lothringen getauft wurde

Kommnnales
2 ne einer Kreditüberſchreitung von 350,000 M bei der

Kanaliſation hat der Magiſtrat von Bamberg beſchloſſen den
Weiterbau mangels jeglicher Mittel bis auf weiteres ein
zuſtellen Genehmigt waren nahezu 2 Millionen Die Ober
ieitung lag in den Händen des Oberbaurats Schmik in
Frankfurt a M

Zum Beuthener Kommunalkonflikt wird gemeldet daß auf Beſchwerde der liberalen Minorität der Stadt
verordneten der Regiernngspräſident im Gegenſatz zu einer
früheren interimiſtiſchen Verfügung auf eine Zentrums
beſchwerde hin nunmehr entſchied daß ſämtliche Gewählten un
geachtet der eingelegten Proteſte einzuführen ſind

Verkehrsweſen tDer weſtfäliſche Provinziallandtag übernahm
einſtimmig die für den Bau des Rhein Ems Weſer Kanals und
der Stichkanäle genannt das weſtliche Kanalſyſtem vom Staate
geforderten Garantien nach der Vorlage des Provinzial
ausſchnuſſes

Arbeiterbewegung
Der allgemeine Knappfſchaftsverein in Bochum

beſchloß zum Erwerb von 12 15 eigenen Apotheken 1,500,000 M
zur Anzahlung bereit zu ſtellen da verſchiedene Differenzen mit
den Apothekern nicht beſeitigt werden konnten

Der Streik der ſüd deutſchen Konfektionsarbeiter
iſt nunmehr nach dreiwöchiger Dauer beendet Jn ganz Süd
deutſchland haben die Kieiderfabriken eine Lohnerhöhung von
5 Proz genehmigt Am Streik waren 1800 Perſonen beteiligt
Die Arbeit wird am Montag wieder aufgenommen

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

46 Sitzung vom 17 Februar 1 Uhr
Das Haus iſt äußerſt ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſch Dr Koch Graf Poſadowsky u a
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die dritte Beratung des

Geſetzes betreffend die Ausgabe von Reichsbanknoten zu 50 und
20 M Das Geſetz wird ohne
nehmigt

Hierauf ſetzt das Haus die zweite Beratung des Etats des
Reichsamts des Jnnern beim Kapitel Geſundheitsamt fort

Abg Hus Soz möchte den Staatsſekretär fragen welche
Maßnahmen gegen die Genickſtarre getroffen ſind die neuer
dings wieder im Ruhrgebiet aufgetreten iſt Sollte es nicht
möglich ſein das bakteriologiſche Jnſtitut in Gelſenkirchen auf
den Reichsetat zu nehmen Das Jnſtitut hat bisher ganz aus
gezeichnet gewirkt es wird aber nicht möglich ſein es aus
Privatmittein zu halten Wie ſteht es ferner mit der Er
forſchung der Wurmkrankheit Wir haben hier vor zwei
Jahren eine Reſolution angenommen aber ſeit der Zeit nichts
mehr davon gehört Jch ſprach neulich hier über die Verhält
niſſe in der ſchleſiſchen Eiſen und Hütteninduſtrke Der Abg
Prinz zu Schöngich Carolath widerſprach meinen Ausführungen
über die ſchleſiſchen Zinkhütten Jch ſetze nicht den geringſten
Zweifel in ſeinen guten Glauben nicht den geringſten Zweifel
in ſeine Objektivität Aber er iſt falſch berichtet worden Jch
habe mich genau erkundigt und folgendes erfahren Jn der
Sileſia sZinkhütte ſind in ſämtlichen Werkſtätten Frauen und

Mädchen beſchäftigt und zwar mit dem Reinigen der Oefen bei
fürchterlicher Hitze und dickem Staub und mit dem Abfahren

der glühenden Schlacken Die Bundesratsverordnung vom
6 Februar 1900 wird dort in der ungebörigſten Weiſe über
treten Auch ſonſt herrſchen da wenig erfreuliche Zuſtände
Die Arbeiter müſſen mit ungereinigten Händen das Eſſen zu
ſich nehmen weil ſie keine Zeit haben ſich zu waſchen Was
das für die Geſundheit bedeutet brauche ich nicht erſt zu ſagen
Jn den ſchleſiſchen Zinkhütten ſind eine ganze Reihe von
Arbeitern ſog Afterunternehmern Zwiſchenunternehmern über
tragen das bemerke ich von vornherein falls die Vertreter
der Zinkhütten etwa nachher ſagen ſollten derartige Miß
ſtände kämen in ihren Betrieben nicht vor Für die Geſund
heitsſchädlichkeit der ganzen Betriebe genügt das eine Faktum
daß von allen Arbeitern 64 Prozent unter 35 Jahre alt ſind
Der Abg Dr Beumer hat auch gegen mich polemiſiert doch hat
er gegen etwas geſprochen was ich gar nicht behauptet habe
Jch habe nur einige beſtimmte Fälle angeführt und keineswegs
verallgemeinert Jch halte durchaus meine Behauptungen auf
recht daß anf den Hütten und Walzwerken keine Arbeitszeit
beſchränkungen beſtehen und daß es dort Schichten von 24 bis
36 Stunden gibt Ebenſo behaupte ich nach wie vor daß auf
n

Weiſe zu fühlen bekommen hat ſind außer den Lieferanten
Wagenvermietern und Stallhaltern die Theater und
Konzertgeber Die Logen ſtehen nicht länger leer und
die teuren Fauteuilplätze ſind nicht länger unbeſetzt Not
tat es denn von einigen Theatern abgeſehen und noch
mehr in den Konzertſälen ließ der Beſuch in den reſervierten
Teilen ſehr viel zu wünſchen übrig und die Klage über die

e W Zeiten war allgemein Die Beſſerung wird daher
ehr willkommen geheißen und zu hoffen ſteht nur daß ſie

beſtehen bleibt
Eine andere Erſcheinung die ſehr zutage tritt iſt das

Ueberhandnehmen der Motorwagen auf Koſten der
Equipagen Dieſe Wandlung hat die einſchlägigen Geſchäfts
zweige deren Blühen und Gedeihen mit dem Pferd als
Zugtier im Zuſammenhange ſtehen ſehr hart betroffen Die

Wagenbauer in Long Acre und anderen Teilen des
endes haben ſich damit geholfen daß ſie raſch den

veränderten Verhältniſſen Rechnung trugen und wenn nicht
zu Automodilfabrikanten ſo doch zu Automobilhändlern
wurden und einſchlägige Reparaturwerkſtätten errichteten
Aehnlich halfen ſich die Wagenvermieter die jetzt Auto
mobile ſiatt der mit Pferden beſpannten Equipagen ver
mieten Sehr ſchlimm ſteht es aber um die Pferdehändler
und e und bezeichnend iſt es daß mehrere
von dieſen bereits in Konkurs geraten ſind und als Grund

angeben daß ihr Geſchäft ſo gut wie ganz aufgehört hat
Wenn man den Wagenverkehr in den Straßen Londons
betrachtet ſo ſcheint es überhaupt als ob es nur eine Frage

der ger wäre wann ein Pferd als ein merkwürdiges Tier
Die Bewunderung des Publikums erwecken wird Die Zeiten

ändern eben und alles mit ihnen bis auf den Menſchen
Der mit ſeinen Leiden und Freuden ſeinen Leidenſchaften
ſeinen Tugenden und Laſtern immer derſelbe bleibt

Debatte definitiv ge
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den Kruppſchen Werken Löhne unker 3 Mk bezahlt werden Der
Herr r Beumer ſo lobte wird von den Arbeitern

Mordbau genannt Dr Benmer hat mich nicht widerlegt ich
halte alles was ich geſagt aufrecht namentlich auch meine Dar
legungen über die Kruppſchen Krankenkaſſen Jm Siegerlande
liegen die Verhältniſſe noch ſchlechter als im Ruhrrevier Herr
Stöcker der auch gegen mich polemiſierte kennt die dortigen
Verhältniſſe nicht Genau dieſelben Klagen die ich vorbrachte
werden auch in den Organen der chriſtlichen Arbeiter vor
gebracht Lieſt denn Herr Stöcker dieſe Zeitungen nicht Er
vertritt den Siegener Kreis ſeit 25 Jahren hat aber keine
Ahnung von den Arbeiterverhältniſſen

Abg Schmidt Jmmenſtadt Ztr bittet im Jntereſſe der
Molkereien um ſtrenge Anwendung des Margarinegeſetzes damit
die Leute nicht ſtatt guter Butter Stiefelſchmiere bekämen
Heiterkeit Sodann empfiehlt er für das Heer und die Marine

den Allgäuer Rundkäſe mit ſeinem ſchönen Nußgeſchmack anzu
wenden Das würde für die Soldaten eine angenehme Ab
wechſelung ſein

Abg Dr Paaſche nl nimmt zunächſt ſeinen Freund
Dr Beumer in Schutz und ſpricht dann über die Geheimmittel
Fragen Auf dieſen Gebiete berrſcht jetzt eine große
Rechtsunſicherheit Bekanntlich haben wir jetzt eine Geheim
mittel Liſte die die verbotenen Geheimmittel enthält
Ellenlange Annoncen mit unglaublichen Anpreiſungen notoriſcher
neuer Schwindelprodukte dürfen dagegen ruhig in den Zeitungen
erſcheinen Mit den Bundesrats Verordnungen muß aufgeräumt
werden und die ganze Materie muß reichsgeſetzlich geregelt
werden Zum Schluß möchte ich noch meine Genugtuung dar
über ausdrücken daß es mit Hilfe des Reichs Vieh Seuchen
ehe endlich gelungen iſt der Manl und Klauenſeuche Herr
zu werden

Abg Dr Burckhard Wirtſch Ver meint man dürfe in den
ſanitäts polizeilichen Maßnahmen nicht zu weit gehen

Abg Dr Dahlem Zentr meint eine Novelle die eine zu weit
gehende Anwendung des Bleigeſetzes beſeitige würde im Reichs
tag zweifellos alatt durchgeheu

Abg Dr Wolff Wirtſch Va wünſcht daß 15proz Eſſigeſſenz
nur in 3 Literflaſchen zum Verkauf zugelaſſen werde Die
württembergiſche Regierung wolle ſogar 5 Liter als untere
Grenze Jedenfalls müſſe der Kleinverkauf in dieſer Art er
ſchwert werden

Abg Fröhlich Antiſ wünſcht Beſeitigung des Jmpfzwanges
Die Abgg Dr Burckhardt Wirtſch Va und Dr Dahlem

Zentr baben inzwiſchen eine Reſolution eingebracht die eine
Novelle zum Bleigeſetz in dem vom Abg Dahlem erwähnten
Sinne Ausſchluß der Scharniere und äußeren Beſtandteile der
Zinndeckel vom Geſetz verlangt

Abg Dr Diner e frſ Vkp tritt für Beibehaltung des
Jmpfzwanges ein ezüglich der Geheimmittelfrage ſtimme er
dem Abg Dr Paaſche zu dieſe Frage müſſe entſchieden reichs
geſetzlich geregelt werden

Schluß folgt

Prenßziſcher Landtag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Abgeordnetenhaus

25 Sitzung vom 17 Februar 10 Uhr
Am Miniſtertifch Beſeler u a
Zu Ehren des Andenkens des verſtorbenen Abg Dr Zwick

frſ Vp erheben ſich die Anweſenden von ihren Sitzen
Das Haus beginnt die zweite Beratung des Jnſtizetats
Bei den Einnahmen macht
Abg Eckert frk darauf aufmerkſam daß die Einnahmen aus

Gefangenenarbeit im Jahre 1904 rund 600,000 M höher ge
weſen ſeien als 1903 Er bitte den Miniſter um Auskunft ob
in ſeinem Reſſort auch überall nach dem Grundſatze verfahren
ſei daß die Gefangenenarbeit nicht der freien Arbeit Konkurrenz
machen ſoll Nach einem beſtimmten Falle in Neu Ruppin zu
urteilen ſcheine doch noch hier und da die Gefängnisarbeit den
Handwerkern Konkurrenz zu machen Eine wiederholte Beſchwerde
dagegen habe keinen Erfolg gehabt

Abg Witzmann nl Die Regierung habe früher erklärt
daß die Gefangenen ſo weit es möglich ſei mit Kulturarbeiten
beſchäftigt werden ſollten Die Statiſtik beweiſe aber daß die
Beſchäftigung der Gefangenen für dritte die Regel bilde Die
Arbeitslöhne müßten in den Gefängniſſen erhöht werden damit
die Preisdifferenz gegenüber der freien Arbeit nicht zu groß
d wer freie Handwerk dürfe durch die Gefängnisarbeit

nicht leiden
Miniſter Beſeler Die Jnſtizverwaltung iſt ernſtlich beſtrebt

die Geſängnisarbeit ſo zu regulieren daß ſie der freien Arbeit
keine Konkurrenz macht Die Gefangenenarbeit iſt aber ſehr
wichtig und es wird ſich nicht immer vermeiden laſſen daß ſie
hie und da dem freien Handwerk Konkurrenz macht Alle An
regungen hier aus dem Hauſe werden von uns ſorgſam erwogen
Möglichſt viele Gefangene ſollen mit Hausarbeit beſchäftigt
werden Dieſe Beſchäftigung erſcheint ſehr zweckmäßig

Anf eine Aufrege des Abg Graf v Wartensleben erklärt
Miniſter Beſeler daß er ſehr gern die Gefangenen auch mit

land wirtſchaftlichen Arbeiten beſchäftige
Abg Tahlem Ztr bittet den Miniſter eine Anweiſung an

die Juſtizbehörden zu erlaſſen daß bei der Erteilung des Armen
rechtes ſorgfältig geprüſt werde ob auch die Vorausſetzungen der
Zivilprozeßordnung dafür vorlägen

Miniſter BVeſeler gibt eine entgegenkommende Antwort
Die Einnahmen werden bewilligt
Bei den Ausgaben Titel Miniſter beklagt
Abg Stroſſer konſ daß gegen die nunſittliche Literatur und

unſittlichen Abbildungen nicht genügend eingeſchritten werden
könne Die Gerichte müßten die Beſtrebungen der Polizei auf
dieſem Gebiete unterſtützen Redner ſpricht ſodann den Wunſch
ous daß die Amtsrichter in kleinen Orten möglichſt lange
mindeſtens 20 Jahre blieben Bei Beförderungen und Ver
ſetzungen werde jetzt von den Richtern eine ſchriftliche Erklärung
verlangt daß ſie für die nächſte Legislaturperiode kein Mandat
annehmen werden Dieſe Maßnahme ſei ungerechtfertigt Redner
bringt dann den Fall des Vereins chriſtlicher Referendare in
Breslau zur Sprache Das antiſemitiſche Tiſchlied wolle er
keineswegs verteidigen Aber die Feier hat doch in einem völlig
abgeſchloſſenen Raume ſtattgefunden und das Tiſchlied ſei nur
durch Vertrauensbruch in die Oeffentlichkeit gekommen Ein
Referendar habe infolgedeſſen eine dienſtliche Warnung erhalten
und ein Landgerichtsrat als Verfaſſer des Tiſchliedes einen Ver
weis Das könne er nicht für richtig balten Das Recht einer
geſchloſſenen Geſellſchaft müſſe gewahrt werden Der Land
gerichtsrat Hoffmann der Verfaſſer des antiſemitiſchen Liedes
habe früher die Rettungsmedaille bekommen weil er einen jungen
Mann aus den Fluten der Oder gerettet hatte und dieſer iunge
Mann war ein jüdiſcher Mann Große Heiterkeit Die Juden
ſollten daher Herrn Hoffmann dankbar ſein Heiterkeſt

Miniſter Beſeler Gegen die unſittliche Literatur wird vor
gegangen ſo weilt es möglich iſt Die Staatsanwälte werden
darauf achten daß alles was ſtrafrechtlich verfolgt werden kann
cuch verfolgt wird Die Enſ ſcheidung haben dann
Richter Bei der Reviſion des Strafrechts wird
jedenfalls auch genau geprüft werden Bei Verſetzungen von
Richtern wird ganz genau geprüft ob ein Grund zur Verſetzung
vorhanden iſt Daß Richter bei Verſetzungen ſich verpflichten
müſſen kein Mandat zunächſt anzunehmen entſpricht nicht meiner
Auffaſſung Beifall Ueber den Breslauer Fall iſt der Vor
redner nicht richtig berichtet worden Jn einer Verſammlung
von 90 Juriſten wurde das antiſemitiſche Lied geſungen deſſen
Jnhalt wohl niemand billigen wird Mit der abſoluten Ab

e giner ſolchen Verſammlung iſt es doch ſo eine
ache Das Lied wurde verteilt und viele Exenwplare blieben

liegen Dem Perein chriſtlicher Referendare will man natürlich

dieſe Sache
natürlich die

gar nicht zu nahe treten Ver Verein wird in kelner Welſe
geſtört werden Das Lied hatte in Breslau große Erregun
verurſacht ind darum mußte eine Unterſuchung erfolgen
Referendare müſſen ſich eines vornehmen Tons befleißigen Daß
Landgerichtsrat Hoffmann ein jüdiſches Kind gerettet hat iſt ſehr
ſobenswert Aber ſelbſt wenn ich dies gewußt hätte hätte ich
doch nicht anders gehandelt Heiterkeit

Abg de Witt fk tadelt daß Arbeiter nicht Schöffen und
Geſchworene würden und bittet den Miniſter für die unteren
Juſtizbeamten mehr zu tun

Ein Regierungskommiſſar bemerkt daß die Juſtizverwaltung
ihre Unterbeamten nicht ſchlechter ſtelle als andere Verwal
tungen

Abg Meyer Diepholz ul erklärt daß ſeine Freunde für die
Einführung des Dienſtaltersſtufenſyſtems für Richter ſind daß
ſie aber dieſe Forderung nicht verknüpfen würden mit der For
derung eines neuen Aſſeſſorenparagraphen

Abg Lüdicke frk tritt für eine ſtärkere Dezentraliſiernn
d Amtsgerichte durch Verkleinerung der Amtsgerichtsbezirke
ein

Abg Keruth fr Va kommt nochmals auf den Breslauer
Fall zurück Gewiß ſolle man nicht in Privalverhältniſſe ein
dringen aber die Gründung von politiſchen und konfeſſionellen
Vereinen unter Kollegen ſtöre nur die Einigkeit Sehr richtig
links Dringend notwendig ſei die Vermehrung der Richter
ſtellen jetzt ſei die Verſchleppung vieler Prozeſſe infolge des
Richtermangels geradezu unvermeidlich Sehr zu wünſchen ſei
auch eine Aenderung der Gerichtsvollzieherordnung Heute habe
es der Gerichtsvollzieher in der Hand jede ihm läſtige Sache
auf die lange Bank zu ſchieben Auch die Gehalts und
Penſionsverhältniſſe bedürften einer Reform Die Wünſche auf
Beſſerſtellung der Unterbeamten unterſtütze er auf das leb
hafteſte Eine große Belaſtung der Rechtspflege und ein Anreiz
zum Prozeſſieren werde durch die Häufigkeit der Ausſtellung
von Armenatteſten gegehen Man ſollte in der Erteilung von
ſolchen mit größerer Vorſicht verfahren

Abg Dr Mizerski Pole bringt eine Reihe von Fällen zur
Sprache in denen polniſche Redaktenure wegen Aufreizung zu
Gewalttätigkeiten verurteilt ſind Daß ſolche Urteile vorkommen
können liege daran daß die Richter ſich an dem politiſchen
Kampfe beteiligen und daß die Polizei in die Gerichtsſäle ein
gedrungen ſei

Miniſter Beſeler erklärt daß er über ſeine Stellung zur
Sozialdemokratie bei der erſten Leſung des Etats keinen Zweifel
gelaſſen habe er habe in dem von ihm dargelegten Sinne die
Stagtsanwälte verſtändigt Der Zurückziehung des Strafantrags
im Plötzenſeer Prozeß ſtehe er fern Er habe von dem ganzen
Prozeß nur qus den Zeitungen Kenntnis erhalten Sein Vor
gänger habe dem Staatsanwalt die Entſcheidung darüber über
laſſen ob er den Strafantrag zurücknehmen wolle oder nicht
und der Staatsanwalt werde wohl ſeine guten Gründe gehabt
haben Die Frage der Entſchädigung der Schöffen und Ge
ſchworenen könne nur einheitlich für das ganze Reich gelöſt
werden Jm weiteren erklärt ſich der Miniſter deſſen Aus
führungen im einzelnen nicht verſtändlich ſind im Prinzip für
die Gleichſtellung der richterlichen Beamten mit den Ver
waltungsbeamten und für die Einführung des Dienſtalters
ſtufenſyſtems

Abg Broemel freiſ Vgg führt Beſchwerde über unfreundliche
Behandlung von Zeugen Das Anſchnauzen brauche ſich kein
gee gefallen zu laſſen Auch ſeien die Warteräume für die
Zeugen zumeiſt in einem ſehr mangelhaſten Zuſtande Daß die
preußiſchen Richter die gute Abſicht hätten unparteliſch zu ur
teilen bezweifle niemand aber es müſſe ſelbſt der Schein der
Parteilichkeit vermieden werden

Abg Mark Zentr meint man müſſe den Kampf gegen den
Schmutz in Wort und Bild aufnehmen Jch habe mir einmal
die Kataloge die in dem kleinen Witzblatte inſeriert ſind
kommen laſſen Es ſind hagrſträubende Dinge darin Jch
kann ſie hier in Worten nicht einmal andenten und lege die
Kataloge und Probebilder auf den Tiſch des Hauſes nieder Von
einem Kunſtintereſſe kann bei ſolchen Schweinereien keine Rede ſein
Selbſt Otto v Leixner der doch wahrlich nicht auf dem Stande
punkte der lex Heintze ſtand hat zum Kampfe gegen den Schmutz
in Wort und Bild aufgefordert Seit dieſer Zeit hat der

Simpliziſſimus keine Schmutzanzeigen mehr aufgenommen
aber die Jugend nimmt ſie nach wie vor auf Wenn ein
Junge ſolche Bilder wie ſie hier vorgezeigt werden nach der
Schule mitnimmt und dort herumreicht dann kann die erzieheriſche
Arbeit von Jahren in einer einzigen Stunde verdorben werden
Der Miniſter müßte die Stagtsanwälte anweiſen mit aller
Strenge gegen die pornographiſche Literatur einzuſchreiten Der
wahren Kunſt wollten ſeine Freunde nicht zu Leibe gehen
ſondern nur dem Unanſtändigen Der Miniſter möge die Staats
anwälte anweiſen gegen diejenigen vorzugehen die unſittliche
Anzeigen aufgeben oder verbreiten insbeſondere gegen die
Drucker und Verleger unſittlicher Witzblätter Beifall u Hände
klatſchen im Zentrum

Miniſter Dr Beſeler erwidert er habe die Staatsanwälte be
reits angewieſen gegen unſittliche Anzeigen vorzugehen und er
werde nochmals ſolche Anweiſung ergehen laſſen Den Vorwurf
daß ein Einſchreiten an der Laxheit der Richter ſcheitere müſſe
er zurückweiſen Die Klagen über ſchlechte Unterkunſtsräume
ſür Zeugen erkenne er an er ſei beſtrebt hier beſſernd ein
zugreifen Daß Zeugen ſo lange warten müſſen erkläre ſich ſehr
häufig aus einer ungeſchickten Anberaumung von Terminen
Wenn Zengen ſchlecht behandelt würden fo mißbillige er das
er verlange daß die Beamten der Juſtiz dem Pubſikum ent
gegenkommen Jm übrigen verſichere er daß er alle Anregungen
im Jntereſſe der Jnſtiz mit Dank aufnehmen werde Beffall

Das Haus vertagt ſich
Nächſte Sitzung Montag 12 Uhr zweite Leſung drs Pro

vinzialabgabengeſetzes

Schluß 4 Uhr

Auskand
Ennliſch dentſche Verſöhnnngsaktion

Für den 17 März wird in London von der Vereinigung
ſämtlicher engliſcher Handelskammern eine gemein
ſame große Kundgebung für die Erhaltung friedlicher Be
ziehungen zwiſchen England und Deutſchland geplant

Die Marokfokonferenz
Jn der geſtrigen Sitzung der Konferenz wurde die Organk

ſation der Spezialzollkaſſe durchberaten

Ende des Ansſtands in Finme
Die Forderungen der Ausſtändigen in Finme ſind geſtern

bewilligt und die Arbeit iſt in ſämtlichen Betrieben wieder auf
genommen worden

Juternationgler antimilitariſtiſcher Kongreff
Die antimilitariſtifche Gruppe in Genf die aus Anarchiſten

beſteht hat in Uebereinſtimmung mit dem Generalſekretär der
internationalen antimilitariſtiſchen Aſſoziation Nienwenhuls in
Amſterdam beſchloſſen im Juni in Genf einen internationalen
antimtlitariſtiſchen Kongreß abzuhalten wozu Nienwenhnis
bereits Einladungen an die Antimilitariſten aller Länder ver
ſchickt hat

Ü7

Die Wirren in NRußßland
Wieder einmal eine Defrandotion

Die Zeitung Nowi Wek Neues Zetkülter meldet von einer
koloſſalen Defraudation im Tranſamurgebiet deſſen Befehls
haber General Tſchitſchagow iſt Es ſoll ein Fehlbetrag von
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7 Rubel feſtgeſtellt worden ſein Der General war
s e nwortung nach Petersburg berufen worden meldete

4 aber krant und weilt angenblickiich im Auslande

Neue Verhaftungen Rewh Prowetf
achmittag wurden in einer auf dem NewskiProſpeeryeeee gelegenen Chambregarni Wohnung ſechs junge

w olutionäre verhaftet als ſie das Haus mit mehreren
fertigen Bomben und Patronen verlaſſen wollten Die

Wir Nacht wurde das Haus von der Geheimpolizei bewacht
aus Perſonen die ſich zum Beſuche der Verhafteten einfanden

hen ebenfalls verhaftet Jm Zimmer der Verhafteten fand
wuWolizei 20 kg Pulver und viele Bombenhülſen Zwei der

teten wollten geſtern nach Moskau abreiſen um AdmlralSie ſon am Jahrestage der Ermordung des Großfürſten
Sergius zu ermorden

ernigow iſt auf Grund des beſtätigten Todesurteilsn Frhnte Attentäter auf den Gouverneur Chwoſtow
wordengehn e rbreiteiſie Zeitung in Kiew Kijewsky Weſtnik iſt

wegen ihrer liberalen Richtung für die ganze Dauer des Be
jagerungszuſtandes unterdrü ckt worden

Wie aus Lemberg gemeldet wird erſchien eine Dragoner
bieilung auf dem Schloſſe des Grafen Zamoyski in Ruſſiſch

Polen worauf die Räume des Schloſſes durchſucht und die
Waffen ſammlung des Grafen mit Veſchlag belegt und

ührt wurde Jüngſt iſt auch das Palais des Fürſtenh ähß in Warſchau von der Polizei durch
ſucht worden

England und die Pforte
engliſche auswärtige Amt hat neuerdings in einer an diewh V hait in Konſtantinopel gerichteten Note die

nurückziehung der türkiſchen Truppen aus dem
okkupierten Orte Taaba auf der Halbinſel Sinai verlangt

n der Note wird ausgeführt daß Aegypten ein von der Türkei
äbgetrenntes Gebiet bilde und dos der türkiſche Kommandant
von Akaba den engliſchen Jnſpektor der Jnſel Sir acu m
aufgefordert habe die Jnſel zu räumen wahrſcheinlich um die
ſelbe zu beſetzen England habe deshalb ein Kriegsſchiff dorthin
entſandt

Die Neuen Hebriden
Der Globe und nach ihm der Eclair lenken die Auf

merkſamkeit auf die Gruppe der Neuen Hebriden im Stillen
Ozean über welche engliſch franzöſiſche Differenzen bevorſtehen
Der Globe ſagt Zu beachten ſei die wichtige Stellung die
den Neuen Hebriden zufallen würde wenn der Panamgakanal
eröffnet ſein werde der der Schiffahrt nach Auſtralien einen
neuen Weg an Stelle des alten durch das Rote Meer weiſe
England dürfe alſo nicht dulden daß die Neuen
Hebriden ganz unter franzöſiſche Herrſchaft kämen und daß
Frankreich dort die Frucht langjähriger Arbeit Englands ernte

Provinzialnachrichten

Naumburg 17 Febr General Oberg erklärte daß er
die auf ihm Wahl zum unbeſoldeten Stadtrate nicht
annehme

Zeitz 17 Febr Eine Feuersbrunſt vernichtete in
Mahlen bei Kayna die Stallungen des Gutsbeſitzers Guido
Kreſſe 10 Stück Rindvieh kamen in den Flammen um und in
folge der eingeatmeten Brandgaſe verendeten noch weitere
9 Stück Man fürchtet daß auch die noch lebenden Kühe dem
gleichen Schickſal verfallen

w Eisleben 17 Febr Ertrunken Heute nachmittag
hatten zwei etwa 9 Jahre alte Knaben die leichte Eisfläche auf
dem Teiche der Trommerſchen Ziegelei an der Krughütte be
treten und waren eingeſunken Der eine Knabe Sohn des Berg
manns Krampe ertrank während der andere Junge ſich retten
konnte Seine Bemühungen dem Ertrinkenden Hilfe zu bringen
waren leider vergeblich

Wernigerode 17 Febr Die Stadtverordneten beſchloſſen ein den Schlachtzwang und die Unterſuchung des nicht
im öffentlichen Schlachtehauſe geſchlachteten friſchen Fleiſches be
treffendes Statut Danach dürfen alle Schlachtungen von
Rindern Schafen Schweinen uſw nur im Schlachthofe vor
genommen werden Privatſchlachtungen im Hauſe ſind alſo ver
boten Eine Ausnahme bilden nur Notlſchlachtungen

Nordhanfſen 17 Febr Zur Silberhochzeit des
Kaiſerpaaresl ſtiftete der Kreistag des Kreiſes Graſſchaft

ohenſtein ein Kapital von 100,000 wovon 60,000 M für
rankenhauszwecke und 40,000 M zu einem Fonds beſtimmt

ſind aus deſſen Zinserträgen armen Kreiseingeſeſſenen Woh
nungen beſchafft werden ſollen

Nienburg 17 Febr Streik Auf den chemiſchen Werken
legten 80 Arbeiter die Arbeit nieder

Leopoldshall 17 Febr Unglücksfälle Heute morgen
wurde in der Fabrik 9 der Vereinigten chemiſchen Fabriken der
Pferdemeiſter Rinkert beim Ueberſchreiten eines Fabrikgleiſes
von der Rangierlokomotive erfaßt dieſe fuhr dem Bedauerns
werten über Kopf und Bruſt ſo daß der Tod fofort eintrat
Der Bergſchüler Großmann geriet an einer Seilbahn zwiſchen
zwei Salzwagen die ihm das eine Bein zerquetſchten infolge
deſſen G nach dem Krankenhauſe gebracht wurde Das Bein
mußte amputiert werden

Vermiſchtes
Schachtunglück bei Eſſen Auf dem Schachte Katharina der

Zeche Herkules ſtürzten heute früh vier Bergleute in den Brems
ſchacht Zwei wurden gekötet die beiden anderen ſchwer verletzt

Die Genickſtarre greift im Kreiſe Ruhrort weiter um ſich
Bisher ſind 54 Fälle amtlich angemeldet worden

Jnhibierte Kanaliſation Wegeu Krediküberſchreitung um
350,000 M beſchloß der Magiſtrat in Bamberg den wetteren
Bau der Kanaliſation der hieſigen Stadt mangels jeglicher
Mittel bis auf weiteres einzuſtellen Genehmigt waren gegen
2 Millionen Mark Die Oberleitung lag in den Händen des
Oberbaurats Schmick Frankfurt a M

Von einem Eiſenbahnzuge zerſtückelt Bei Zittau wurde kurz
hinter dem Bahnhofe von dem nach Löbau abgehenden Perſonen
zuge die 13 jährige Tochter des Hilfsweichenſtellers Neuman von
Zittau überfahren und getötet Das Kind das mit einem
Augenleiden behaftet war hatte den Zug nicht bemerkt Ob
gleich der Führer die Schnellbremſe zog ging der ganze Zug
über den Körper des Mädchens binweg Beide Beine wurden
ihm abgefahren und die Schädeldecke zertrümmert Der Vater
der dicht neben der Unfallſtelle zu tun hatte kam aus ſeinem
Wärterhäuschen um ſich nach dem Halten des Zuges zu er
kundigen Als er ſein Kind zerſtückelt auf den Schienen liegen
ſah brach er weinend zuſammen Er wurde vorläufig vom
Dienſte ſuspendiert

Lawinen und Schneefälle haben in den Dolomiten faſt alle
Verbindungen unterbrochen Drei Menſchen ſind dabei ums
Leben gekommen

In den Schiffsraum geſtürzt Auf dem norwegiſchen Dampfer
Bergenhuſen im Hanſa Hafen bei Hamburg iſt der zweite

Offizier Blylt in den Schiffsraum geſtürzt und war ſofort tot
Tetzte Nachrichten und Telegramme

Kopenhagen 17 Febr Kaiſer Wilhelm ſtattete heute abend
dem Könige von Dänemark einen Gegenbeſuch im
Schloß Amaltenborg ab Er beſuchte ſodann die hier weilenden
fürſtlichen Damen und nahm darauf an einer Familientafel im
Reſidenzpalais teil An der Tafel nahmen ferner ſämtliche
hier weilende Fürſtlichkeiten ferner die Chefs der franzöſiſchen
und engliſchen Sondermiſſion teil

Berlin 17 Febr Dem Reichstage ging eine Denkſchrift über
die Anſtellungs Beſoldungs und Beförderungsverhältniſſe der
Beamten und Unterbeamten der Reichs Poſt und Tele
graphenverwaltung zu

Waſhington 17 Febr Heute mittag fand die Vermählung
von Miß Alice Rooſevelt mit Miſter Longworth ſtatt

New Hork 17 Febr Auf der Jnſel Martinique fand geſtern
ein ſo heftiges Erdbeben ſtatt wie ſeit 64 Jahren nicht mehr
raekomnien Der verurſachte Schaden ſoll jedoch nicht groß
ein

Hancdel Gewerbe und Verkehr

Torgauer Bank in Torgau Der Aufsichtsrat beschloß der
zum 9 März einzuberufenden Generalversammlung vorzuschlagen
aus dem nach reichen Abschreibungen vorhandenen Reingewinn
von 9200 M wiederum 7/2 Proz Dividende auf das jetzt eine
Million Mark betragende Aktienkapital zu verteilen

Die Deutsche Bank übernahm 52 Mill M 31 proz Berliner
Stadtanleihe deren Emmission voraussichtlich in der nächsten
Woche erfolgen wird

Die Reichsbank wird wie die Frkf Ztg hört für das Jahr
1905 eine Dividende von 6,15 7,04 Proz verteilen Dieser Vor
schlag des Direktoriums unterliegt noch der Genehmigung des
Reichskanzlers

Die Bank für Grundbesitsz in Leipzig teilt mit dass an Stelle
des Direktors Oertel der für einige Zeit an der Führung der
Direktorialgeschäfte verhindert ist seitens des Aufsichtsrates das
Aufsichtsratsmitglied Paul Jacobi Architekt bis zum 15 Mal
dieses Jahres in den Vorstand delegiert worden ist

Die Norwegische Bank in Chriästiania setzt vom Montag
den 19 Februar ab den Diskont für Weechsel von ö/2 auf 5 Proz
herab

Bergwerks Aktiengesellschsft Konsolidation Der Aufsichts
rat beschloß der auf den 24 März einzuberufenden Generalver
sammlung die Verteilung einer Dividende von 23 Proz für
1905 vorzuschlagen

Sächsische Wollgarnfabrik Aktiengesellschaft vormals
Tittel Krüger in Leipzig Plagwitz Das Geschäftsjahr 1905
erbrachte zuzüglich 1915 M Vortrag aus dem Jahre 1904 einen
Reingewinn von 446391 M dessen Verwendung mit 384053 M zu
Abschreibungen und Reservestellungen ferner mit 50000 M zu
1 2 Proz Dividende an die Aktionäre und 5000 M als Zuwendung
an den Beamten und Arbeiterunterstützungsfonds vorgeschlagen
wird 7337 M werden vorgetragen Die Aussichten für das laufende
Jahr sind besser

Thüringer Wollgarnspinnerei A, G in Langensalza In
der abgehaltenen Generalversammlung wurde der Verteilung einer
Dividende von 5 12 Proz zugestimmt Nach den vom Vorstande
gegebenen Mitteilungen über die Aussichten für das laufende Jahr
schließt die augenblickliche Lage des Artikels dis Hoffnung auf
eine bessere Gestaltung vorläufig noch aus Für die Gesellschaft
liegen Aufträge für das laufende erste Semester vor wofür sie mit
Rohmaterial gedeckt ist

Viehmärkte
Berlin 17 Febr Städtischer Schlacht viehmarkt Zum

Verkaufe standen 5453 Rinder 1475 Kälber 9169 Schafe 9143
Schweine Bezahlt wuräen für 100 Pfd oder 50 kg Schlachtgewicht
Mark bezw für 1 Pfd in Pfg Für Rinder Ochsen 1 vollfleischig ausgemästet höchsten Schlachtwerts höchstens 6 Jahre alt72 76 2 junge fleischige nicht ausgemästete u ältere ausgemästete
66 71 3 mäßig genährte junge und gut genährte ältere 60 63
gering genährte jeden Alters 566 68 Bullen 1 vollfleischige
höchsten Schlachtwerts 72 75 2 mäßig genährte jüngere und gut
genährte ältere 66 71 S genährte 57 62 Färsen u Kühe
I vollfleischige ausgemästete Färsen höchsten Schlachtwerts
2 vollfleischige ausgemästete Kühe des höchsten Schlachtw bis zu
7 Jahren 63 65 3 ältere ausgemästete Kühe und weniger gut
entwickelte jüngere 58 60 4 mäßig genährte Färsen und Kühe
55 58 5 R genährte Färsen und Kühe 50 54 Kälber
1 feinste Mastkälber Vollmilchmast und beste Saugkälber 87 91
2 mittlere Mastkälber und gute Saugkälber 77 83 3 geringe Saug

Sohafe 1 Mast Lämmer und r Mast Hammel 78 81
2 ältere Masthammel 73 75 3 mäßig genährte Hammel u SchateMeraschafe 58 63 Holsteiner Niede hafo auenpro 100 Pfund Lebendgewicht Schweine Man zahlt kür
100 Pfund lebend oder 50 kg mit 20proz Taraabzug vollfleischige
kernige Schweine feinerer Rassen und deren Kreuzungen höchstens
I Jahr alt 76 Kàser 74 75 fleischige Schweine 71 73 gering
entwickelte 72 Sauen M

Das Rindergeschäft wickelte sich langsam ab und hinterläßt
mäßigen Veberstand Der Kälberhandel gestaltete sich ruhig Bei
den Schaffen war der Geschäftsgang ziemlich glatt es bleibt nicht
viel un verkauft Der Schweinemarkt verlief ziemlich lebhaft und
wurde glatt geräumt

Getreide
Magdeburg 17 Febr Amtl Notierungen Die Notierungen

gerstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg
Weizen unveränd engl gut 168 170 mittel 160 166 gering 150 bis
158 Sommer Weizen gut 170 173 mittel Kolben ommer gut

mittel Rauh gut 164 162 ausländ gut 188 152
mittel

Roggen unvnränd inländ gut 164 166 mittel 157 162 ausländ
gut 172 174 mittel geringGerste matt hiesige Chevalier gut 170 180 mittel
160 167 gering feinste Qualität über Notiz Lanädgerste gut
156 165 mittel gering Wintergerste gutmittel gering Auslſänd Futtergerste gut 128 140

Hafer stetig inländischer gut 166 173 mittel 155 164 gering
ausländ gut 156 170 mittel gering

t e unveränd runder gut 134 136 amer bunter gut 121 bis

Erbsen unverändeat hiesige Viktoria gut 180 195 mittel 160
bis 175 grüne Folger gert 190 200 mittel 170 185

Raps gut M

Chemische Produkte
Merseburg 17 Febr Ohilisalpeter Bericht von Hugo

Eichhorn Tendenz fest lebhaftes Geschäft bei steigenden
Preisen Heutige Notierung Februar März 1906 10,62/2 M frei
Fahreug Mama

London 16 Febr Chilisalp ord 11 sh O raff 11 sh 3 d

Wasserstünde bedeutet über unter Null
Saale Trotha 17 Febr morgens 2,08 abends 2,04

Bernburg 16 Febr 1,38 17 Febr 1,38
Moldau Tger Bger BElve

Febr Fall Wuehs Febr FaſſWu De

Budweils 16 0,081 à Torgau 17 0,56 5Prag 902 8 Wittenberg 1,55 2Jungbunzlau 4 0,o2 3 Roßlau 0,97Laun 9905 17 Barby u 4Pardubitz 40,04 7 Magdeburg 1,30
Brandeis 0,09 1 Tangermde 2,065 05Melnik 0,34 8 Witienbergo 2,100 7Leitmeritz 0,26 5 Dömitz Peg 16 1,72 5Außig 17 001 S 1 IIauenburg 17 1,75 5
Dresden 1,371 3

Aussig Von den oberen Plätzen werden 1 cm Wuchs gemeldet
2 Grad Frost Dresden Bisfrei 1 Grad Kälte

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann fürden lokalen Teil Erich Beuthner für vie heſgechunr

Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt

Beiner e a 2 g 3 xnetebeſeitigt die nach Vorſchrift von Prof Dr O Liebreich hergeſtellte

n h rer Jepſin WeinSchering Perſin en es Schering s Grüne Apotheke Berlin Chauſſeeſtraße 19 J

Niederlagen Halle Adler Engel Hirſch Kaiſer Kronen
kälber 56 68 4 ältere gering genährte Kälber Fresser 54 60 Stern Löwen Waiſſenhans Apotheke

Möbelfabrik C Aauptmann
Fabrik und Ausstellungssäle Kl Ulrichstrasse 362 2

Grösstes Ausstattungsmagazin am Platze
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Nordhausen a II
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FeinsteReſferenzen Z S
80 Kntſchwagen neue moderne und

wenig gebr Land Phaethons Conpés
Kulſchier ,Jagd u Ponywag Dogcarts
nur Ia Fabrikate und Geſchirre
Berlin Luiſenſtr 21 H Hoffſchulte

Damentuoeh
Ia Qualität in neueſten Farben zu
elegant Promenadenkleidern Billard
tuch und moderne Anzngſtoffe r
Herren und Knaben verſende billigſt
jedes Maß Proben frei
Inx Niemer Sommerkeld N L
Briäeſmarken 15000 verſchied

ſeltene gar echt tadell auch Ganzſach
verfend auf Wunfch zur Ausw mit 50
bis 709/0 unt Senſ u gud Kaigloge
A W eisz Wien I Adlergaſſe S

Einkauf Filiale London
Der bewährte und allein ächte

Dr Kahleyss sohe
Magenliqueur
aus der Ligneurfabrik von

H Kahleyss Co Radegaſt i
iſt ans den feinſten magenſtärkenden
Beſtandteilen bereitet und hat ſich bei
geſtörter Verdannng u chroniſchem
Magen und Darm Katarrh als ſehr
heilſam erwieſen Er iſt zu haben in
Flaſchen a 1,25 Mk und 2 Mk bei
den Herren
J H Reussner g d Moritzkirche 1
Sprengel K Rinlſ a Leipziger Str

en ort e

eähBROD CAKES
e r

Pottel Broskowslef
Gebr ZAorn Sprengel Hink
Alle Sorten Felle
kaufen zu höchſten Preiſen
Gebr Danglowitz 9

Gerberei u Fellhandlung

2 Oelgasanlagen
mit Reinigung Regulator und Gaso
meter alles fast wie neu zum grössten
Teil erst ein Jahr im Betrieb ist wegen
elektrischer Anlage billig zu verkaufen
F W Keferstein Papierkabriken

Sinsleben bei Ermsleben

der Anlagen

ertheilt

e 7

en

Paul Sonusoll S Co A und Verkauf von

Blektrische Lioht
und Kraft Anlagon

Hausansohlüsse
an das städüsche Elektricitätswerk

Ratschiäge über zweckmässige Anordnung
sowie Auskünfte über die Kosten

der Inställation und über die laufenden Be
triebs Ausgaben werden in meinem Bureau 4 hGeiststrasse 28 bereitwilligst und kostenlos e

Telephon Nr 169

J c e e c n l J h u

e e eotec m r c 5 vwBar 7 g ß w

W 7 uv 59 e r e e S9 9 2 e r e c pu a e TS n Te e cW 7 9 n 2 e
27

Oheek

Conto Corrent Verkehr
Wochsel

Domlalletelle für Wechael
Eimlösung von Coupons ete

Wertpapioren

und Geldsorten

Gebr Bethmann
Möbelfabrik Halle a S

m Grosse Steinstrasse 79

gestatten sſch bei
Beochaffung von

Braut Nusstattungen
und einzelnen Möbeln

s zur Besſchtigung ihrer 6
seheans werten Ausstellung
von ca 60 Musterzimmern

ergebenst einzuladen

Kosten Anschläge und Vorbesprechungen
bereitwlitigst

Musteralbum steht franhe zu Diensten
Hervorragende Neuheiten

Prompte Bedienung
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Vornehme Herrengarderobe
liefert in zeitgemässen Stoffen und Facons das

Spezialgeschäft für Nassschueiderei

Schwarz Tillig
Gr Steinstrasse 15

Die Prühjahrs Nenheiten sind bereits am Lager und bringen zur gefl Kenntnis dass
Wir die ganze Saison hindurch auch in mittlerer Preislage Wie
Sacco Anzüge 70 64 65 Mk und Sommer Paletots zu 52 54 I

neue reichliche Answahl unterhbalten

Fürvllſcl Moſherg re ſIſſitonnmt

L SEMNIBVR G
fertigt als Spoezialitut

gusseiserne lenster
in allen Grössen und Formen ohne DModeoll
kostenberechnung bei billigeten FPreisen
Grössere Haltbarkeit gegenüber hölzernen und
sehmiedeeisernen Fenstern garantiert Bei An
fragen und Bestellungen Angabe der liehten
Vensteröffnungen erforderlich An Architakten
BRaumeister Eisen oder Baumaterialien Hand
lungen Musterbuch und Preislisten gratis mit

dem Rabatt

W

c
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Be r of enp un een

Annahme nnd Voerzinsnng von
Spar Einlnwen Depositon
Verlosungs Kontrolle

Privat Tresore
einzeln vermiethar

Sie finden
Kaäufer

oder

Teilhaber
für jede Art hiesiger oder auswartiger
Geschàfte Fabriicen Grundstücke

Güter und Gewerbebetriebe
rasch u verschwiegen

ohne Provision da kein Agen durch
LEIPzIo 37k Kammen Naoht Thomaskirchuot 17

Verlangen Sie kostenfrelen Besuch
zwecks Besichtigung und Rücksprache

Infolge der auf meine Kosten in 900
Zeitungen erscheinenden Inserate bin stets
mit ca 2500 kapital kräftigen Reflektanten
aus ganz Deutschland und Nachbarstaaten in
Verbindung daher meine enormen Erfolge
glänzenden u zahlreichen Anerkennungen

Altes Unternehmen m eigenen Bureaux
in Dresden Leipzig Hannover Kölna/Rh
und Karlsruhe Badem

Größter AnſichtsPoſharten

100 Blumen Scherz Künſtler Gra
tulgtions und Serfenkarten künſt
leriſchausgeführt verſendet f 1,50

v 150 Bromsilber fiutertorten
ſortiertſür 3 Mark

Germania Verlin Veſſelſtr P 13
Eleg wenig gebr herrſchaſtl Glas

Leder Landauer Bregk Park Ponyw
u ſp Geſchirre billig Leinzig Ran

ſtädter Steinweg 44 Pommer

Viktoria Nüſſe

Niederl v Knape Würk
Gr Ulrich u Steinſtr Ecke

Für Blumenfreunde enpfohlen
Der Zimmergarten

Vollſtändige Anleitung zur Kultur
der Zierpflanzen in Wohn
ränmen ſowie Beſchreibung und J
Verwendung der ſchönſten und
beliebteſteii Nebſt ausführlichen
auf eigenen Erſahrungen beruben
den Angaben über Einrichtung

und Pflege des Zimmer
Agquariums

Von Obergärtner Paul Keller
Mit 70 Abbildungen

3 verm Auflage
Preis in VLeingnt nd gebunden

Vollſtändiger Unterricht den

Hausgarten
als Blumen Gemüſe und Obſt
garten in einfacher und gemiſchter
Form nach Regeln auznlegen und

zu bewirtſchaften
Von Johannes Neſſelhöft

Mit 54 Abbildungen
12 Auflage

Preis in Kein ünd gebunden

Die Koſe
Ein Hondbuch für Roſenfſreunde
Von Obergärtner Paul Keller

Mit 20 Abbildungen
2 verbeſſerte Auflage

Preis in u v m gebunden
Verlag von

Otto Hendel Halle a S
Zu beziehen durch alle Buch

handlungen

ad 5nderode am Hatz
2 junge Mädchen welche die feinere

bürgerliche Küche unter perſönlicher
Leiinng der Hausfrau gründlich er
lernen wollen ſinden für dieſe Sgiſon
reundliche Aufnahme in Villa
hiele Penſtenspreis 150

F 4

5 e J enene
e Bedarſsartikel Heuest Katalog

m Empfehl viel Aerzte u Prof gratis u fr
H Vnger Gumimiwaren fabrik

Berlin NW Friedrichstrasse 91/92
n 252 2cc c7

Zuckerkranke
Pfarrer K H in B teilt mit

Nachdem 60/0 feſtgeſtellt worden
bezug ich Dr Meyers Kurmittel
war nach kaum 14 Tagen zucker
frei Koſtenfreie Proſp d Apotb
R O Lindner Dresden 16

S7 J

Da mein Sohn 8 Jahre an
Vallsucht 22

Krämvpfen und Nervenleiden ſchwer
gelitten in kurzer Zeit ſo geſund
geworden iſt daß er freiwillig al
Soldat diente ſo gebe gans Dur
barkeit nuentgeltlich Anskunft wie
derſelbe behandelt wurde 10 Pfa

für Antwort beifügenJulius Henſchel Zechin b Eüſtrin
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